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Nachweis von FID-Lizenzen in DBIS

Anforderungen, Erfahrungen, 

Planungen



Datenbank-Infosystem DBIS

• seit 2002

• kooperativer Service zur Nutzung wissenschaftlicher Datenbanken

• 319 Anwenderbibliotheken

• 12.413 Datenbank-Einträge, davon 5.252 frei über das Internet 

verfügbar 



Anforderungen, Erfahrungen, Planungen

DBIS

Anwender-

community  

inkl. FIDs 

Administration



Anforderungen DBIS



Anforderungen DBIS

aus der Diskussionsgrundlage des Kompetenzzentrums für Lizenzierung vom

03.08.2016 : 

• Datenbanken, die als FID-Lizenz angeboten werden, erhalten eine eigene parallele 

Zugangsart in DBIS: zugänglich für fachlich definierten Nutzerkreis (DFG-geförderte 

FID-Lizenz)

• Wie bei den Nationallizenzen könnte bei den Hinweisen ein Standardtext stehen, 

der je nach FID angepasst wird

• Eine FID-Kollektion bestehend aus mehreren Datenbanken lässt sich über 

Schlagwörter bilden, indem man z. B. immer den Namen des FID verschlagwortet

(Bsp. FID Kunst, Fotografie, Design).  Eine andere Möglichkeit wäre, dass ein FID 

eine eigene DBIS-Sicht erhält, somit wie eine „normale“ Bibliothek mit DBIS-Sicht 

behandelt werden würde und in der DBIS-Teilnehmerliste erschiene. Als Bestand 

hätten diese FID-Bibliotheken die von Ihnen lizenzierten Datenbanken mit der 

entsprechenden Zugangsart zugänglich für fachlich definierten Nutzerkreis (DFG-

geförderte FID-Lizenz)



Anforderungen DBIS

Sammlung zusätzlicher Wünsche aus den FIDs (nicht bezogen auf Thematik 

Lizenzen):

- Engere Anbindungen DBIS <-> EZB/ZDB

- Lieferung DBIS-Daten in Kataloge bzw. Next Generation Bibliothekssysteme

- Verfügbarkeitsprüfung über den Dienst Journal online & print (JOP)

- Einbindung von DBIS-Daten in den Suchindex 

- vermeiden, dass mehrere Datenbankeinträge (Dubletten) angelegt werden 

müssen, wenn es verschiedene Lizenzen gibt

- Modulares Baukastensystem, z.B. damit FIDs auch spezifischere Datenbank-

Beschreibungen verwenden können, als andere Bibliotheken oder eigene 

Unterklassifikationen

- Sonderzeichenfunktionalitäten

…



Erfahrungen und Planungen DBIS

Anforderung Kurzfristige Lösung Langfristige Lösung

FID-Lizenz als eigene 

Zugangsart

Bisherige Zugangsart: 

lizenzpflichtig inkl. Hinweis + 

Anpassung lokaler 

Zugangsarten   möglich (oder 

Nationallizenz bei 

entsprechender Lizenzierung)

Neue Zugangsart:

zugänglich für fachlich 

definierten Nutzerkreis 

(DFG-geförderte FID-

Lizenz)



Erfahrungen und Planungen DBIS

Anforderung Kurzfristige Lösung

Zusammenführung 

FID-relevanter 

Datenbanken 

- durch Bildung 

einer Sammlung 

ODER

- DBIS-FID wie 

Bibliothekssicht

ODER 

- evtl. normierte 

Hinterlegung der 

FID-Kennung bei 

den Schlagworten

Bereits möglich 



Erfahrungen und Planungen DBIS

Anforderung Langfristige Lösung

Weitere 

notwendige 

Anforderungen der 

einzelnen FIDs

Sollten mittel- bis 

langfristig 

angegangen 

werden 



Vielen Dank! 

Noch Fragen?


